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 2 Wort an die Gemeinde

Eine ganze Woche für die ganze Gemeinde: „Alles hat seine Zeit“

Ach, du liebe Zeit, liebe Leserinnen und Leser, jetzt soll ich auch noch das
Wort an die Gemeinde schreiben! Wo soll ich die Zeit dafür noch her
nehmen?!

„Was man wirklich will, dafür findet man auch Zeit“, das ist ein
Ausspruch, der mir dazu einfällt.  Was einem wirklich wichtig ist, dass läßt
sich auch in einen engen Terminplan noch einbauen oder man streicht eben
anderes, nicht so wichtiges, so ist meine Erfahrung.

Tut es nicht gut, sich im Alltagstrubel zu besinnen auf das Wesentliche?
Innehalten, ja, das tut auch mir gut. Die Gedanken zu sammeln, Gott um
seine Führung zu bitte. Überlegen, was ich Ihnen schreiben könnte.

Mir fällt unsere Gemeindewoche ein, deren Vorbereitung schon vor über
einem Jahr begann, und die jetzt bald stattfindet. Wie können wir Sie, ja
wirklich Sie, ansprechen, bitten, einladen, zu uns in die Gemeinde zu
kommen? Wie können wir die Aktiven in unserer Kirchengemeinde
stärken und mit dieser Aktion nicht nur zusätzlich belasten? Wie können
wir die Skeptischen, Kritischen, Zweifelnden, mit denen, die sonst nicht so
viel mit der Kirche „am Hut“ haben, herzlich einladen, doch einmal bei uns
herein zu schauen und mit uns und dem Referenten Lothar Eisele ins
Gespräch zu kommen?

Kommen Sie doch einfach, wir freuen uns über jedes neue, über jedes
junge, über jedes alte und über jedes altbekannte Gesicht!

Edelgard Anderson,
Kirchgemeinderätin in der Johannesgemeinde

Gebt nur Gott und seiner Sachen den ersten Platz in eurem Leben, so wird
er euch auch alles geben, was ihr nötig habt.    Matthäus 6, 33
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Denken Sie bitte daran, Herr Pfarrer Hilsberg ist gerne für Sie da.
Wenn Sie einen Krankenbesuch oder ein Hausabendmahl wünschen, so
melden Sie dieses bitte im Pfarramt unter Tel.: 2 29 21.

Freud und Leid
November – Januar 2009
Beerdigungen:
Heinrich, Hans-Jochen 79 Jahre
Bamberg, Liselotte 81 Jahre
Thorez, Liselotte 88 Jahre
Daub, Sigrid 84 Jahre
Bartels, Martha 85 Jahre
Merkt, Getrud 81 Jahre
Hertli, Heinrich 83 Jahre
Wagner, Wilhelm 54 Jahre
Überall, Maria 89 Jahre
Koch, Heinz 76 Jahre

Krankenbesuche
Erkrankte oder pflegebedürftige Gemeindeglieder besuche ich gern.
Jeden Dienstagnachmittag pflegte ich im Hegauklinikum die Patienten aus
unserer Gemeinde zu besuchen. Dazu bekam ich per Fax eine Liste der
Evangelischen aus Rielasingen, Arlen und Worblingen, die einen Besuch
wünschen.
Wer notfallmäßig ins Krankenhaus eingeliefert wurde, und deshalb den Wunsch
nach einem Besuch nicht äußern konnte, wurde mir leider nicht mitgeteilt; ebenso
die Patienten anderer Krankenhäuser.
Seit Januar bekomme ich aus datenschutzrechtlichen Gründen auch die Patienten,
die einen Besuch wünschen, nicht mehr automatisch mitgeteilt. Ich muß sie an der
Pforte erfragen, was in der Praxis sehr oft an technischen Problemen scheitert.
Darum muß ich die regelmäßigen Besuche im Singener Krankenhaus nun
einstellen. Ich bitte stattdessen, mir telefonisch mitzuteilen, wer besucht werden
möchte - im Krankenhaus, im Pflegeheim oder zuhause. Dann werde ich gern
kommen, und so schnell wie möglich.
Scheuen Sie sich also nicht, mir mitzuteilen, wenn Sie selbst oder ein
Angehöriger einen Krankenbesuch oder ein Gespräch wünschen!
Mit freundlichen Grüßen
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Besondere Gottesdienste

06.04. 19.30 Uhr Passionsandacht
07.04. 19.30 Uhr Passionsandacht
08.04. 19.30 Uhr Passionsandacht

Gründonnerstag
09.04.  19.30 Uhr Gottesdienst

mit Abendmahl

Karfreitag
10.04. 10.00 Uhr Gottesdienst

mit Abendmahl
15.00 Uhr Gebetsstunde mit Andacht

Ostern
12.04.    7.30 Uhr Auferstehungsfeier Friedhof Rielasingen

  8.30 Uhr Frühstück im Gemeindesaal
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

13.04.  10.00 Uhr Gottesdienst

**********************

10.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandengespräch

Konfirmation
16.05.  18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

      in der Johanneskirche
17.05.  10.00 Uhr Konfirmation

        in St. Stephan Arlen
        (kein Gottesdienst in der Johanneskirche)

Himmelfahrt
21.05. 10.00 Uhr Gottesdienst

Pfingsten
31.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
01.06. 10.00 Uhr Gottesdienst
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Die Sammlung Brot für die Welt
ergab im Jahr 2008 in unserer Johannesgemeinde

2.055 €
Wir danken allen Spendern!

Der Erlös des letzten Adventsbasars betrug
2400 €

Der Erlös kommt je zur Hälfte der eigenen Gemeinde, zur Finanzierung der neuen
Heizungsanlage, und der Einrichtung “Die ARCHE” zugute.
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Jeden Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst

Abendmahl:
In der Regel feiern wir dieses am l. Sonntag
im Monat und an hohen Festtagen
Taufen:
Im Gottesdienst der Gemeinde etwa l x im Monat.
Kindergottesdienst:
Gleichzeitig zum Erwachsenen-Gottesdienst (außer in
den Schulferien). Es besteht die Möglichkeit, Kinder
bis 6 Jahre im Gemeindesaal selbst zu betreuen!
Teenie-Gottesdienst
Jeden letzten  Sonntag im Monat, für 10-13jährige,
gleichzeitig mit dem Gottesdienst .

Wochenveranstaltungen

Mittwoch:  15.20 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe I
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II
19.30  Uhr Kreis „Singend durchs Kirchenjahr"

Donnerstag: 09.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis
20.00 Uhr Bibelkreis (Pfr. Hilsberg)

Freitag: 18.30 Uhr Gebetskreis
19.30  Uhr Jugendkreis

Das Pfarrbüro ist besetzt: Montag, Dienstag und Freitag
   von 10.00 bis 12.00 Uhr
   Sekretärin: Birgitt Fehrle

Herrn Pfarrer Thomas Hilsberg erreichen Sie unter Tel. 22921, Fax 22915,
email: buero@johannesgemeinde-rielasingen.de
Homepage: www.johannesgemeinde-rielasingen.de

Redaktion für den Gemeindebrief: Birgitt Fehrle, Helene Werner
Redaktionsschluß für den nächsten Gemeindebrief: 04. Mai 2009

Herausgeber:  Evangelische Johannesgemeinde, Hegaustr. 25-27
78239 Rielasingen-Worbl., Tel. 07731/22921
Kt.Nr. 3 068 103, BLZ 692 500 35, Sparkasse Singen-Radolfzell

mailto:buero@johannesgemeinde-rielasingen.de
http://www.johannesgemeinde-rielasingen.de
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Erzählzeit für Kinder
ab 4 Jahre in der evang. Johannesgemeinde,
Hegaustr. 27, Rielasingen-Worblingen
02.03., 16.03., 30.03.09 - Osterferien-
20.04., 04.05., 18.05.09 - Pfingstferien-
jeweils montags von 15.00 - 16.30 Uhr
Telefonische Anmeldung unbedingt erforderlich
unter folgenden Nummern:
D.Kählitz: 27624 oder 917353, A. Jöst: 918431;
M. Wanoth: 27185 oder im Pfarrbüro: 22921

Jungschar für Grundschüler
samstags von 10.00 – 12.00 Uhr, 14-tägig
am 07.03., 21.03., 04.04 und 25.04.
Weitere Termine werden abgekündigt und ausgelegt.

Basarkreis donnerstags um 19.00 Uhr
(Findet nur noch nach Abkündigung statt.)

Seniorennachmittage
(jeweils um 15.00 Uhr)
Haben Sie Freude an Begegnung, Gespräch, dann
kommen Sie doch
am 26.03. Hoch-Zeiten und Tief-Punkte mit H. Eisele

(Amt für missionarische Dienste , Karlsruhe)
am 09.04 mit Abendmahl
am 14.05. Thema wird abgekündigt
Wenn Sie abgeholt werden möchten, melden Sie
dieses bitte am Vormittag unter Tel. 2 29 21.

Apéro
am 22.03., 29.03. und 26.04
Gespräch bei einer Tasse Kaffee nach dem
Gottesdienst im Gemeindesaal

Gesprächskreis für Erwachsene  (jeweils 20.00 Uhr)
08.05 Thema: „Hospizarbeit“

Chorgemeinschaft mit der Lutherkirche Singen
jeden Montag um 19.30 Uhr in der Lutherkirche (außer in den Schulferien).
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Ob Vertrauen sich lohnt
Abraham zwischen Angst und Vertrauen

Die Grundfrage im Leben Abrahams beschäftigt uns bis
heute: Ob Vertrauen sich lohnt?
Für den Einen hat sich der Einsatz von Vertrauen gelohnt. Es war die einzige
Chance, seinen begrenzten Raum von Angst und Zweifel zu verlassen und Neues
zu riskieren. Eine Andere macht die Erfahrung, dass ihr Vertrauen bitter
enttäuscht wurde.
Wir wollen anhand der Abraham-Geschichte das Geheimnis des Vertrauens
buchstabieren und eine Spur suchen, der wir in unserm Leben nachgehen können.

Mittwoch, den 04.03.2009 / 11.03.2009 / 18.03.2009 / 01.04.2009
jeweils von 19.30 – 21.45 Uhr

im Evang. Gemeindehaus Rielasingen in der Hegaustrasse 25 – 27

Anmeldung bei: Monika Härle, Im Mühlezelgle 3, 78239 Rielasingen,
 Tel. 917810, email: monika.haerle@onlinehome.de

Damit wir besser planen können, bitten wir um telefonische oder schriftliche
Anmeldung. DANKE!!

*****************************************

Ökumene - als Christen gemeinsam beten
In Zukunft wollen wir gemeinsam mit St. Stephan Arlen alle vier Wochen beten.

Termin: 15.März 2009  um 19.30 Uhr
in der Evang. Johannesgemeinde Rielasingen-Worblingen

Ökumenischer Frauentag
in der Evang. Schloßschule in Gaienhofen

am Samstag, den 21. März 2009 von 9.30 – 17.00 Uhr
Herzenssache

Info-Material liegt in der Kirche aus!

Bücherei-Schränkle
Jeder der gut erhaltene Bücher verschenken möchte, kann sie in Zukunft in der

Johannesgemeinde abgeben. Diese können dann, gegen eine kleine Spende für die
Gemeinde, erworben werden.

mailto:monika.haerle@onlinehome.de
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Frauen aller Konfessionen
laden ein zum

Weltgebetstag mit einer Liturgie aus Papua-Neuguimea
Freitag, 6. März 2009 um 19.00 Uhr

in St. Stepfan in Arlen

Viele sind wir, doch eins in Christus
Wenn in Deutschland die Weltgebetstagsgottesdienste beginnen, ist in Papua-
Neuguinea (PNG) schon alles vorbei. Die große Insel und die rund 600 kleineren,
die den Staat PNG ausmachen, liegen für uns „am anderen Ende der Welt" - neun
Stunden voraus. „Kommt mit uns in das Land der Überraschungen", laden die

Verfasserinnen ein: Dicht am Äquator gelegen, hat das Land
keine Jahreszeiten, ist meist tropisch heiß und dennoch liegt
Schnee auf den hohen Gebirgen, besonders auf dem Mount
Wilhelm (4509 m). Als inzwischen „Parlamentarische
Monarchie" - Königin ist Elizabeth II. von England - macht
PNG eine rasante Entwicklung ins 21. Jahrhundert durch.
Vom Grabstock zum Handy, von Subsistenzwirtschaft im
Urwalddorf in den knappen Arbeitsmarkt der modernen
Hauptstadt Port Moresby, vom Geister- und Zauberglauben

in eine globale Welt mit ihrer Fülle verschiedener „Glaubenswahrheiten". Die
christlichen Kirchen (60 bis 96 Prozent der 6,3 Millionen Einwohner verstehen
sich als Christen) stehen vor großen Herausforderungen. In der Vielfalt
menschlicher Möglichkeiten suchen sie einen Weg zum einigenden Glauben an
Christus, wollen ermutigen, alle Begabungen und Fähigkeiten einzusetzen zum
Wohl der Menschen und zum Aufbau der Gemeinden.
„Viele sind wir, doch eins in Christus." Fast beschwörend können die Weltgebets-
tagsfrauen das Motto ihres Gottesdienstes sagen und beten. Ihr Land, in dem aus-
ser der Amtssprache Englisch und „Tok Pisin", dem Pidgin Englisch, mehr als
800 Sprachen von ebenso vielen Ethnien gesprochen werden, braucht in seiner
Vielfalt den einigenden Glauben an Christus. Darum wählten sie aus dem Römer-
brief den Text von dem einen Leib der Gemeinde, in dem alle untrennbar zuein-
ander gehören, weil Gott es so will. Und doch bleibt der Friede untereinander ein
immer gefährdetes, zerbrechliches Gut. Mit Mut, Fantasie und Zähigkeit versu-
chen Frauen in PNG, für Frieden zu arbeiten. In ihren Familien, zwischen Clans
und Stämmen und bis in die Politik hinein. Mit Erfolg retten sie Leben. Wie da-
mals in Ägypten drei Frauen miteinander den kleinen Mose aus dem Nil erretten.
Mit dieser Geschichte wollen sie mit uns und aller Welt Gottesdienst feiern.

Renate Kirsch


